
ENTDECKEN	SIE	DEN	CLUJ	KREIS

Touristenattraktionen
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Die	Turda-Salzgrube	ist	eine	der	Haupttouristen-
attraktionen	 aus	 Siebenbürgen	 (Transsilvanien),	
ein	 echtes	 Salzbergbaumuseum,	 eine	 moderne	
Freizeitanlage	und	gleichzeitig	eine	Kuranlage.	
Es	 wird	 angenommen,	 die	 ersten	 Zeiten	 der	

Salzgewinnung	in	der	Römerzeit	begonnen	haben,	aber	
die	 ersten	 Beweisen	 von	 Salzgewinnungsaktivitäten	
stammen	aus	dem	11.	Jahrhundert,	als	ein	Dokument	
der	 Kanzlei	 des	 ungarischen	 Königreichs	 an	 die	
Errichtung	eines	Salzbergzollstelle	in	Turda	erinnert.	
In	 1932	 wurde	 die	 Salzgrube	 geschlossen	 und	

während	 des	 Zweiten	 Weltkriegs	 wurde	 sie	 als	
Luftschutzbunker	 benutzt.	 Während	 den	 Jahren	
1950-1992	 wurde	 sie	 als	 Käselager	 genutzt	 und	
nach	1992	wurde	sie	für	den	Touristenkreis	geöffnet.

Salzgrube	TurdaSalzgrube	Turda
	Aleea	Durgăului,	7,	Turda	Aleea	Durgăului,	7,	Turda

Salzgrube	Turda
	Aleea	Durgăului,	7,	Turda



Zurzeit	genießt	die	Turda-Salzgrube	von	einzigartigen	Annehmlichkeiten	einschließlich	eines	
Panoramaaufzugs	einer	Minibahn,	zwei	Spuren	Minibowling,	ein	Sportplatz	und	ein	Amphitheater	
für	verschiedene	Veranstaltungen.	Außerdem	gibt	es	 in	der	Anlage	einen	Karussell,	das	einen	
Panoramablick	auf	die	Rudolfgrube	bietet.	In	der	Theresia-	Grube	wurde	einen	unterirdischen	See	
eingerichtet,	der	Möglichkeiten	zum	Bootfahren	in	einer	112	m	Tiefe	im	Salzberg	bietet.
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Ferienanlagen

In	der	Gegend	 	des	Cojocna	Bad	gab	es	alte	Salzbergwerke	und	 über	den	verlassenen	
Salzbergwerken	entstanden	mehrere	Salzseen,	deren	Wasser	therapeutische	Eigenschaften	
erhielt.	Zwei	dieser	Seen	wurden	zu	Badeanlagen	umgewandelt,	die	im	Sommer	frequentiert	
werden.	Im	Winter	wird	ein	bedecktes	Schwimmbad	mit	heißem	Salzwasser	betrieben.

Die 	 Salzseen	 von	
Turda	be�inden	sich	auf	
e i n em 	 S a l z b e r g .	
Gegenwärtig	 gibt	 es	
mehrere	 Salzseen,	 die	
wichtigsten	 davon	 sind	
der	 Römische	 See	 und	
der	 Durgău-See,	 dank	
denen 	 wurden 	 um	
1840	die	Salzbäder	von	
Turda	gegründet.
Außerhalb	der	Seen,	in	

der	Nähe	des	Römischen	
S c h w i mm b a d e s	
(Strandul	Roman)	gibt	es	
eine	 Kuranlage,	 die	 das	
g an z e 	 J a h r 	 ü b e r	
funktioniert.

Der	 Kurpark	 hat	 eine	
F l ä c h e 	 v o n 	 4 0 . 0 0 0	
Quadra tmetern 	 und	
umfasst	 unter	 andere	
e ine 	 Sa lzwassersee ,	
Süßwasserschwimmbäd
er,	 eine	 Nasssauna	 mit	
F a r b t h e r a p i e 	 o d e r	
Innenschwimmbäder	für	
Erwachsene	 und	Kinder,	
offen	das	ganze	Jahr	über.

Cojocna	BadCojocna	Bad
	Republicii	Straße,	Gemeinde	Cojocna	Republicii	Straße,	Gemeinde	Cojocna
Cojocna	Bad
	Republicii	Straße,	Gemeinde	Cojocna

Die	Salzbäder	von	Turda	Die	Salzbäder	von	Turda	
	Aleea	Lacurilor,	Turda	Aleea	Lacurilor,	Turda

Die	Salzbäder	von	Turda	
	Aleea	Lacurilor,	Turda

Toroc	Kurpark	Toroc	Kurpark	
	Albăstrelelor	Straße	3,	Dej	Albăstrelelor	Straße	3,	Dej
Toroc	Kurpark	
	Albăstrelelor	Straße	3,	Dej
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Der	 Beliș-Fântânele	 Kurort	
ist	ein	Luftkurort	von	 lokalem	
Interesse,	 gelegen	 auf	 einer	
Höhe	 von	 1.050	 m,	 zwischen	
den	Bergen	Vlădeasa	und	Gilău,	
am	Ufer	 der	 Fântânele	 See.	 In	
den	trockenen	Sommern,	wenn	
die	Ebene	der	 See	 sinkt,	 kann	
man	die	Ruinen	der	Kirche	von	
Giurcuţa	de	Jos	beobachten.

Der	Luftkurort	liegt	auf	einer	Höhe	von	
1 2 00 - 1 400 	 Me t e r n 	 u n d 	 b i e t e t	
Möglichkeiten	 für	 Freizeitaktivitäten,	
sowohl	 im	 Winter,	 auf	 den	 Ski-	 und	
Snowboardpisten,	als	auch	während	den	
anderen	Jahreszeiten,	durch	Aktivitäten	
wie	Mountainbiken	und	Wandern.

Muntele	Băişorii	(Băişoara	Berg)	Kurort
Gemeinde	Băișoara

Beliş-Fântânele	Luftkurort
Gemeinde	Beliş
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Băișoara
Gemeinde	Băișoara
Băișoara
Gemeinde	Băișoara

Buscat
Gemeinde	Băișoara

Feleacu
FeleacuGemeinde	

Skipisten

Mărișel
Gemeinde	Mărișel



Natürliche	Attraktionen

Die	Thoreburger-Schlucht	ist	nach	der	
Erosion	 des	 Kalkgesteins	 der	 Jurazeit	
entstanden.	Sie	ist	ca.	2	km	lang	und	hat	
eine	vertikale	Ausdehnung	von	 fast	200	
m.	 Das	 Gebiet	 zeigt	 eine	 Vielzahl	 von	
Karst	 Reliefs	 und	 eine	 Flora	 mit	 über	
1.000	Arten.

Die	 Tureni-Schlucht	
oder 	 Tur-Schlucht ,	
gelegen	in	der	Nähe	der	
T h o r e n b u r g e r	
Schlucht,	ist	etwa	2	km	
l a n g , 	 m i t 	 h o h e n	
Mauern,	 hier	 komm	
m a n 	 z a h l r e i c h e	
Stromschnellen	 und	
kleine	 Wasserfälle	 im	
Bett	 entgegen,	 sowie	
B e r g h ä n g e 	 m i t	
zahlreiche	Hohlräume.
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Thorenburger	Schlucht
	Mihai	Viteazu	Gemeinde,	Dorf	Cheia

Tureni	Schlucht	
	Tureni	Gemeinde		
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Der	 Tarniţa	 -	 See	 ist	
ein	 Stausee	 mit	 einer	
Fläche	 von	 über	 200	
Hektare.	 Sportvereine	
v e r a n s t a l t e n 	 h i e r	
r e g e l m ä ß i g	
v e r s c h i e d e n e	
S c hw imm e n - o d e r	
S p o r t � i s c h e n -
Wettbewerbe.

Tarniţa	-	See	
	zwischen	den	Gemeinden	Râşca,	Mărişel	und	Gilău

Photo credits: Răzvan Andrei Photography 
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Drăgan	-	See	
	Poieni	Gemeinde

Der	 Damm	 dieses	 Sees	 hat	 eine	 Höhe	 von	 120	 Metern	 und	 eine	 O� ffnung	 der	
Mauerkrone	von	442	Metern.	Diese	O� ffnung	ist	die	größte	in	Rumänien.	Die	Gegend	ist	
einzigartig	 malerisch,	 bietet	 touristische	 Unterkunftsmöglichkeiten	 und	 bevorzugt	
Sportarten	wie	Offroad	und	Mountainbike.
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Auch	 bekannt	 unter	
d e r 	 N a m e	
„ S i e b enb ü r g i s c h e	
Delta”,	 	die	Röhrichten	
v o n 	 S i c 	 i s t 	 e i n	
Naturschutzgebiet	der	
avifaunistischen	 Art	
im	 Dorf	 Sic,	 im	 Fizeş-
Tal , 	 bestehend	 aus	
Sümpfen,	 Teichen	und	
Wasserober�lächen.	
Die	Vegetation	besteht	
aus	Schilf	und	Binsen.	

Der	Wasserfall	be�indet	sich	auf	einer	Höhe	von	etwa	1.000	Metern	und	hat	eine	
Gesamthöhe	 von	 30	 Metern.	 Der	 Wasserfall	 erscheint	 als	 ein	 weißer	 Schleier,	
aufgrund	der	Wasserverteilung,	daher	 trägt	er	auch	seinen	suggestiven	Name.	 Ihr	
Name	ist	auch	mit	einer	Legende	verbunden,	wonach	eine	Braut	von	einer	steilen	
Klippe	gefallen	 ist,	wo	 jetzt	sich	der	Wasserfall	be�indet,	 ihr	Schleier	sei	 über	den	
Felsen	hängengeblieben	und	bedeckt	sie.	An	der	Stelle,	wo	die	Braut	gefallen	sei,	sollen	
sich	alle	Hochzeitsgäste	versammelt	haben.	Ihre	Tränen	hätten	die	Kaskade	gebildet.

Das	gemischte	Naturschutzgebiet
"Stufărişurile	de	la	Sic"
("Röhrichten	von	Sic")
	Sic	Gemeinde,	Sic	Dorf

Brautschleier	(Vălul	Miresei)	Wasserfall
	Gemeinde	Mărgău,	Răchiţele	Dorf
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Festungen

Die	Bologa	Festung	war	eine	der	
wicht igs ten 	 Festungen 	 des	
mittelalterlichen	Siebenbürgen,	vor	
allem	durch	die	kreisförmige	Warte,	
e i n e 	 d e r 	 w e n i g e n 	 d i e 	 i n	
Siebenbürgen	 erhalten	 geblieben	
sind.	 Die	 erste	 dokumentarische	
Bescheinigung	aus	dem	Jahre	1304	
erwähnt	 sie	 als	 Sebuswar,	 eine	
Form,	 die	 auch	 in	 den	 späteren	
Erwähnungen	erhalten	ist.

Die	Festung	von	Liteni	ist	eine	mittelalterliche	
Festung	mit	 einer	 turbulenten	 Geschichte,	 die	
seit	 1324	 dokumentiert	 ist.	 Sie	 hatte	 eine	
wichtige	militärische	Rolle	und	hatte	mehrere	
Anführer,	 unter	 denen	 die	 wichtigsten	 waren	
Sigismund	von	Luxemburg,	Ladislau	Kan	II	und	
Johann	Hunyadi.	
Im	 Jahre	 1562,	 während	 einer	 Belagerung,	

wurde	 sie	 als 	 Folge	 der	 Explosion	 des	
Kellerpulverhaus	 schwer	 beschädigt,	 später	
während	 der	 am	 Anfang	 des	 achtzehnten	
Jahrhunderts	 Kämpfen	 der	 Kuruzen,	 geführt	
vom	Prinz	Franz	Rákóczi	II,	zerstört.

Das	 Lager	 Potaissa	 wurde	 von	 der	
römischen	Legion	Va	Macedonica	in	Potaissa	
-	 in	 der	 Nähe	 der	 heutigen	 Stadt	 Turda	
(Thorenburg)	-	gebaut,	um	die	nordwestliche	
Verteidigung	der	Römischen	Provinz	Dazien	
zu	stärken.	Es	hatte	eine	Fläche	von	über	20	
Hektar	und	beherbergte	etwa	5.000	Soldaten.	
Es	war	zugleich	das	größte	langjährige	Lager	
in	dieser	römischen	Provinz.	
Im	Jahre	274	zog	sich	die	mazedonische	

Legion	 zusammen	 mit	 den	 anderen	
römischen	Truppen	aus	Dazien	zurück.	Im	
Lager	 wurden	 mehrere	 alte	 Objekte	
(architektonische	 Stücke,	 Skulpturen,	
Mosaike,	Steininschriften,	Münzen,	usw.)	
u nd 	 d a s 	 G ra b 	 e i n e r 	 g e p i d i s c h en	
Prinzessin	entdeckt.

Bologa	Festung
	Poieni	Gemeinde,	Bologa	Dorf

Liteni	Festung
	Săvădisla	Gemeinde,	Liteni	Dorf

Römisches	Lager	Potaissa
	Castrului	Roman	Straße,	Turda
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Das	 Bánffy	 Schloss	 in	 Bonţida	 ist	 eines	 der	 repräsentativsten	 Baudenkmäler	 des	
siebenbürgischen	Barocks,	wegen	dem	Reichtum	an	Elementen	dieses	architektonischen	
Stils	is	es	auch	als	das	"Versailles	von	Siebenbürgen"	bekannt.	Es	wurde	von	der	Familie	
Bánffy	 in	 der	Gemeinde	Bonţida,	 etwa	 30	 km	 östlich	 von	Cluj-Napoca,	 errichtet.	 König	
Sigismund	von	Luxemburg	schenkte	1387	der	Familie	Bánffy	die	Domäne	von	Bonţida.	In	
der	ersten	Phase	wurde	hier	ein	Herrenhaus	errichtet.	Im	17.	Jahrhundert	Dénes	(Dionisie)	
Bánffy	verstärkt	das	Schloss	durch	den	Bau	eines	befestigten	Ensembles.		
Ab	1747	wurde	das	Schloss	im	österreichischen	barocken	Stil	umgebaut	und	später,	in	der	

Zeit	von	József	(Joseph)	Bánffy,	Nachkomme	der	Familie,	wurde	die	Fassade	des	Ensembles	
in	einen	neugotischen,	 romantischen	Stil	umgewandelt	und	der	Park	 im	englischen	Stil	
renoviert.	 Im	 Jahre	1944	wurde	das	Schloss	 als	Militärkrankenhaus	genutzt	und	durch	
Vandalismus	 und	 Brandstiftung	 durch	 pensionierte	 von	 den	 sich	 zurückziehenden	
deutschen	 Truppen	 schwer	 beschädigt.	 Heutzutage	 be�indet	 sich	 das	 Schloss	 in	 einem	
Restaurierungs-	 und	 Aufwertungsprozess	 des	 Potenzials	 der	 Bonţida	 Domäne,	 wo	
zahlreiche	Bildungs-	und	kulturell-künstlerische	Aktivitäten	organisiert	werden,	die	eine	
große	Anzahl	von	Besuchern	anziehen.

Schlösser

Bánffy	Schloss	in	Bonţida
	Gemeinde	Bonţida

Photo credits: FTT
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Photo credits: Alexandru Felscariu



Die	Gemeinde	Răscruci	gehörte	der	Familie	Bánffy	als	Teil	der	Bonţida	Domäne.	Das	Schloss	wurde	
im	 eklektischen	 neoklassizistischen	 Stil	 erbaut,	 umgeben	 von	 einem	 weitläu�igen	 Park,	 der	 als	
Sommerresidenz	der	Familie	Bánffy	diente.	Ein	architektonisches	Element	von	großer	Attraktivität	ist	
der	im	Renaissancestil	gebaute	Salon,	mit	holzverkleideten	Wänden	und	eine	kassettierte	Holzdecke.

Bánffy	Schloss	aus	Răscruci
	Gemeinde	Bonţida,	Răscruci	Dorf
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Museen

Das	 Octavian	 Goga	 Gedenkstätte-
Museum	wurde	1967	gegründet		 	und	
evoziert	 das	 Leben	 und	 die	 Aktivität	
des	 großen	 rumänischen	 Dichters	
anhand	 von	 Dokumenten,	 Büchern	
und	Fotogra�ien,	vor	allem	aber	durch	
die	 Ausstellung	 einer	 großen	 Anzahl	
persönlichen	 Objekten,	 wie	 eine	 in	
Siebenbürgen	 gefertigte	 deutsche	
Kiste	 aus	 dem	 18.	 Jahrhundert,	 eine	
F lorent iner 	 K i s te 	 aus 	 dem	 16 .	
J a h r h u n d e r t , 	 z w e i 	 C o r d o b a	
Lederstühle	aus	dem	17.	Jahrhundert,	
als	auch	Biedermeier	Stühle	und	Sofas.

"Octavian	Goga"-	Museum	in	Ciucea
	Principală	Straße,	4,	Gemeinde	Ciucea



Das	 Geschichtsmuseum	 Turda	
wurde	1943	gegründet,	das	Erbe	des	
Museums	 umfasst	 rund	 30.000	
r e p r ä s e n t a t i ve 	 Ob j e k t e 	 a l l e r	
Zeitaltern.	 Ein	 Anziehungspunkt	 ist	
das	große	Gemälde	(3/4	m),	das	1898	
vom	 ungarischen	 Maler	 Kōrōssfōy	
Krisch	 Aladar	 gemalt	 wurde.	 Im	
Zentrum	 davon	 ist	 die	 Figur	 des	
R e f o r m a t o r s 	 F r a n z 	 D a v i d i s	
dargestellt.	 Das	 Gemälde	 stellt	 den	
Schauplatz	 der	 Verkündigung	 der	
Religionsfreiheit	in	Siebenbürgen	dar,	
während	 der	 Sitzung	 des	 Turda-
Landtags	 von	 1568	 in	 der	 römisch-
katholischen	Kirche.	
Gebaut	 als	 Sitz	 des	 Salzzollstelle	

Turda,	 diente	 das	 Gebäude	 auch	 als	
vor übergehende	 Res idenz 	 der	
S iebenbürg i schen	 Fü rs ten 	 be i	
Besuchen	in	der	Gegend,	daher	auch	
d i e 	 Namen 	 F ü r s t enhaus 	 ode r	
Woiwoden-Palast.

Geschichtsmuseum	Turda/Thorenburg
	B.P.	Hașdeu	Straße,	2,	Turda
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Das 	 Geschichtsmuseum	 in 	 Gherla	
beherbergt	 ein	 reiches	 Erbe,	 vor	 allem	 die	
U� berreste,	 die	 im	 Umkreis	 des	 römischen	
Lagers	 Gherla	 gefunden	 wurden	 (Münzen,	
Waffen,	 Skulpturen,	 ein	 Militärdiplom	 aus	
dem	 Jahre	123	n.	Chr.)	und	eine	Reihe	von	
Dokumenten	 über	 die	 Ansässigkeit	 der	
A r m e n i e r 	 i n 	 d i e s e r 	 S t a d t . 	 D i e	
Dauerausstellung	 präsentiert	 über	 das	
archäologische	 und	 dokumentarische	
Material	 die	 menschliche	 Entwicklung	 von	
der	Altsteinzeit	bis	ins	18.	Jahrhundert.
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Die	Sammlung	des	Städtischen	Museums	
Dej	 besteht	 aus	 Stücke	 wie	 römische	
Inschriften, 	 ethnographische 	 und	
folkloristische	 Objekte,	 architektonische	
F r a g m e n t e , 	 k e r a m i s c h e	
Wasseradduktionsrohre,	 O� llämpchen,	
Waffen	 und	 Münzen.	 Eine	 interessante	
Entdeckung	 stellt	 der	 in	 Nireş	 entdeckte	
Schatz	dar,	die	aus	30	Silbermünzen	besteht.	
Die	Existenz	eines	Salzbergwerkes	(Ocna	

Dej)	in	der	Stadt	Dej	trug	zur	Entwicklung	
der	wissenschaftlich-technischen	Sammlung	
mit	spezi�ischen	Werkzeugen	bei:	eine	alte	
Salzwaage,	 eine	 hölzerne	 Schubkarre	 für	
den	 Salztransport,	 eine	 Heberolle	 um	 den	
Salz	zur	Ober�läche	aufzuholen	oder	Modelle	
zeitgenössischer	Maschinen.

Das	 Wassermuseum	
von	 Cluj	 wurde	 1992	
eingeweiht	 und	 ist	 das	
einzige	Wassermuseum	
in	 Rumänien. 	 Seine	
z w e i 	 A b s c h n i t t e	
b e z e u g e n 	 d i e	
G e s c h i c h t e 	 d e r	
Wasserversorgung	 und	
d e r	
Abwasserentsorgung	in	
der	Stadt	Cluj.

Geschichtsmuseum	Gherla	
	Mihai	Viteazu	Straße,	6,	Gherla

Städtisches	Museum	Dej
	1	Mai	Straße,	3,	Dej

Wassermuseum	in	Floresti
	Avram	Iancu	Straße,	Gemeinde	Floresti



Religiöse	Gebäude

Das	 Kloster	 von	 Nicula	 ist	
bekannt	 als	 eines	 der	 wichtigsten	
Klosterzentren	 Siebenbürgens,	 das	
am	15.	August	die	größte	Pilgerfahrt	
in	Siebenbürgen	veranstaltet.	
Die	erste	urkundliche	Erwähnung	

weist 	 auf 	 die	 Existenz	 einer	
Holzkirche	 im	 Maramuresch-Stil	
hin,	 die	 1973	 durch	 einen	 Brand	
zerstört	und	durch	eine	Holzkirche	
aus	 dem	 17.	 Jahrhundert	 ersetzt	
wurde.	 Die	 erste	 Mauerkirche	
wurde	 zwischen	 1875-1879-1905	
erbaut	 und	 stellt 	 ein	 großes	
Bauwerk	 mit	 zwei	 Türmen	 über	
dem	 Pronaos	 dar.	 Im	 Gebiet	 des	
Klosters	 Nicula	 hat	 sich	 auch	 ein	
ikonographisches	 Zentrum	 für	
Glasmalerei 	 entwickelt, 	 eine	
Technik	die	aus	Böhmen,	O� sterreich	
und	Bayern	importiert	wurde.	
Heutzutage	 gibt	 es	 neben	 den	

Holz-	und	Steinkirchen	auch	eine	
m o n ume n t a l e 	 K i r c h e 	 i m	
Br âncoveanu-S t i l 	 und 	 e in	
architektonisches	 Ensemble,	 das	
ein	patristisches	Studienzentrum	
werden 	 so l l t e , 	 und 	 e inen	

Werkstatt	für	die	Fortführung	der	Tradition	der	Nicula-Glasmalerei	Schule	werden	soll.	
Das	Koster	Nicula	hat	auch	ein	Museum	mit	einer	reichen	Sammlung	von	Glasikonen,	sowie	

Holz-Ikonen	aus	den	16.	bis	18.	Jahrhunderten.	Das	Museum	hat	auch	eine	Sammlung	von	
Kirchenbüchern,	Holz-	und	Wurzelskulpturen,	Keramik,	Stoffen,	Handtüchern.
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"Mariä	Himmelfahrt"-	Kloster	in	Nicula
	Gemeinde	Fizesu	Gherlii,	Dorf	Nicula



Stilistisch	 gehört	 das	 monumentale	
Bauwerk	den	gotischen	Kirchen,	die	in	
den	siebenbürgischen	Städten	errichtet	
wurden.	Es	ist	eine	schiffförmige	Kirche	
mit	 einem	 Turm	 an	 der	 Westfassade	
und	Gegenmauer.	Im	Inneren	be�inden	
sich	 ein	 gotisches	 Gewölbe	 aus	 dem	
Jahre	1500,	und	die	Kassettendecke,	die	
dritte	in	der	Kirchengeschichte,	stammt	
aus	dem	Jahre	1779.
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Die	calvinistische-reformierte	Kirche	von	Dej
	Platz	Bobâlna,	6,	Dej

Zwischen	1907	und	1909	ließ	die	jüdische	Gemeinde	von	Dej	die	städtische	Synagoge	
aufrichten,	welche	zu	einer	der	schönsten	in	Siebenbürgen	werden	sollte.

Die	Synagoge	in	Dej
	Platz	Ștefan	cel	Mare
(Platz	Stephan	der	Große)	1,	Dej



Die	Stadt	Gherla	war	 im	Mittelalter	auch	als	Armenopolis	bekannt	und	 ist	eines	der	
wichtigsten	 Zentren	 der	 armenischen	 Gemeinde	 in	 Mittel-	 und	 Südosteuropa.	 Eine	
wohlhabende	Kau�leutegemeinschaft	beschloss	1748	eine	Bischofskathedrale	zu	bauen,	
die	im	siebenbürgischen	barocken	Stil	errichtet	wurde.	In	der	Kirche	be�indet	sich	eine	
Gemälde	–	„Jesu	Kreuzabnahme“	–	vermutlich	ein	Werk	von	Rubens,	geschenkt	vom	Kaiser	
Franz	I.	als	Anerkennung	der	bedeutenden	Spenden	für	das	Reichs�inanzministerium.
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Die	armenisch-katholische	Kathedrale	in	Gherla
	Platz	Libertăţii	(Freiheitsplatz),	Gherla

Die	calvinistische	 -	 reformierte	Kirche	von	Sic	stammt	aus	dem	13.	 Jahrhundert	und	
wurde	mit	Hilfe	des	Königs	Matthias	Corvinus	erbaut.	Im	Jahre	1555	wurde	in	dieser	Kirche	
eine	Synode	der	reformierten	Kirchen	abgehalten,	an	der	auch	Franz	Davidis,	der	Gründer	
der	Unitarischen	Kirche,	teilnahm.	Im	Inneren	be�inden	sich	Fragmente	von	Fresken	aus	
dem	14.	Jahrhundert,	eine	Kassettendecke,	Orgel	und	Glocken	aus	dem	18.	Jahrhundert.

Die	calvinistische-reformierte	Kirche	von	Sic
	Gemeinde	Sic



Die	heutige	Form	der	Kirche	geht	im	18.	Jahrhundert	zurück.	Im	Jahre	1994	wurden	die	
220	Kassetten	der	Decke	restauriert	und	mit	spezi�ischen	Motiven	der	Gegend	bemalt.	Im	
Hof	be�indet	sich	eine	Glocke	aus	der	Zeit	des	Königs	Matthias	Corvinus	(Jahr	1481).	
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Die	calvinistische-reformierte	Kirche	von	Sâncraiu
	Gemeinde	Sâncraiu

Im	 13.	 Jahrhundert	 haben	 die	 Franziskaner	 im	 Dorf	 Văleni	 eine	 romanische	

Kirche	errichtet.	Das	Gebäude	hatte	eine	Kassettendecke,	mit	gegendspezi�ischen	

Motiven	bemalt.	Auch	sieht	man	in	der	Wehrmauer	der	Kirche	ein	Grabrelief	aus	

der	römischer	Zeit	und	ein	gemeißelter	Tatarenkopf.

Die	calvinistische	-	reformierte	Kirche	von	Văleni
	Gemeinde	Călăţele,	Dorf	Văleni
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Die	calvinistische-reformierte	Kirche	von	Mănăstireni
	Gemeinde	Mănăstireni

Die	Erzbischö�liche	Kirche	von	Feleac	
wurde	um	1488	erbaut.	In	der	Zeit	des	
Fürsts	Stephan	dem	Großen	wurde	sie	
mit	 Manuskripten	 ausgestattet,	 die	
damals	zehr	wertvoll	waren,	wie	etwa	
e i n 	 s l awon i s che r 	 Eucho l og i on	
(orthodoxes	Gottesdienstbuch),	datiert	
aufgrund	des	Kalenders	von	1481.

Die	Kirche	„Heilige	Paraskeva”
von	Feleacu

Gemeinde	Feleacu

Die	Calvinkirche	des	Klosters	

wurde	 im	 13.	 Jahrhundert	

erbaut	und	ist	eine	romanische	

Kirche.	 Die	 Möbel,	 die	 Kanzel	

u nd 	 d i e 	 K a s s e t t e nde c ke	

stammen	 aus	 dem	18.	 und	 19.	

J a h r h u n d e r t . 	 Z w e i	

bemerkenswerte	 Gegenstände	

sind	 eine	 Sonnenuhr	 und	 zwei	

Reliefs	 aus	 römischer	Zeit:	 der	

Heilige	 Erzengel	 Michael,	 der	

d e n 	 D r a c h e n 	 t ö t e t , 	 u n d	

Melusina	-	die	Jungfrau,	die	zwei	

S c h l a n g e n 	 s t i l l t 	 - 	 d i e s e	

Darstellung	 ist	 einzigartig	 in	

Siebenbürgen.



Die	römisch-katholische	Kirche	„St.	Maria“	

wurde	 am	 Ende	 des	 15.	 Jahrhunderts	 im	

gotischen	Stil	 erbaut.	 Im	 Jahr	 1568	wurde	

hier	das	erste	Edikt	der	religiösen	Toleranz	

in	Europa	angenommen	und	die	Gründung	

der	Unitarischen	Kirche	proklamiert.

Zwischen	dem	16.	und	17.	
Jahrhundert	gab	es	hier	ein	
orthodoxes	Bistum	und	ein	
Kloster,	unterstützt	von	den	
Woiwoden	 von	Moldawien,	
S tephan 	 dem 	 Großen	
(1433-1504)	 und	 seinem	
Sohn,	Petru	Rareş.

Die	Kloster	,,Sankt	Stephan	Woiwode”	von	Vad
	Gemeinde	Vad

Die	Römisch-katholische	Kirche	"St.	Maria"	in	Turda
	Republicii	Straße,	54,	Turda
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Man	 sagt,	 dass	 rumänische	 Traditionen	 und	 Bräuche	 die	 schönsten	 Elemente	 unserer	
Kultur	darstellen.	Wir	warten	auf	Sie	in	unserem	Kreis,	um	die	lokale	Gastronomie	und	das	
Leben	 in	 der	 Sennerei	 zu	 entdecken,	 um	 Lieder,	 Tanz	 und	 guten	 Willen	 zu	 genießen,	
Geschichten	 und	 Volkslegenden	 zu	 hören	 und	 nicht	 zuletzt,	 um	mit	 den	 kulturellen	 und	
geistigen	Werte	der	Vergangenheit	vertraut	zu	werden!

Traditionen	im	Kreis	Cluj
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ENTDECKEN	SIE	CLUJ-NAPOCA

Museen
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Ethnographisches	Museum	von	Siebenbürgen
	Memorandumului	Straße,	21,	Cluj-Napoca

Photo credits: George Ciupag

Das 	 Ethnographische 	 Museum	 von	
Transsylvanien	 wurde	 1922	 gegründet.	 Der	
Pavillon-Ausstellung	 wurde	 1929	 ein	
Freiluftmuseum	 hinzugefügt,	 das	 erste	 in	
Rumänien,	der	Nationale	Ethnologische	Park	
"Romulus	Vuia".	Die	aktuelle	Dauerausstellung	
heißt	"Volkskultur	in	Siebenbürgen	–	18.	–	20,	
Jahrhunderten",	 sie	wurde	 2006	 eingeweiht,	
und	 befasst	 sich	 mit	 den	 wichtigsten	
Bereichen	 der	 materiellen	 und	 geistigen	
Kultur	in	der	ländlichen	Siebenbürgen,	durch	
repräsentative	Exponate,	ausgewählt	aus	den	
über	40.000	Artefakte	in	den	Sammlungen	der	
Museumsinstitution.



Nationaler	Ethnographischer	Park	Romulus	Vuia
	Tăietura	Turcului	Straße,	Cluj-Napoca
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Der	Ethnographische	Park	"Romulus	Vuia"	ist	
ein	 Freilichtmuseum,	 das	 1929	 gegründet	
wurde.	 Der	 erste	 Sektor	 umfasst	 technische	
Bauerneinrichtungen	 und	 -werkstätten	 	 aus	
dem	18.	bis	zum	20.	Jahrhundert,	und	der	zweite	
Sektor	 beinhaltet	 traditionelle	 Bauernhöfe,	 die	
repräsentativ	 für	 die	 ethnographische	 Gebiete	
von	Siebenbürgen	sind.	
Im	 Nationalen	 Ethnographischen	 Park	

„Romulus	Vuia”	werden	drei	der	schönsten	
Holzkirchen	aus	Siebenbürgen	bewahrt:	die	
Kirche	von	Cizer,	erbaut	in	1773,	die	Kirche	
von	Chiraleş	vom	17.	Jahrhundert	-	und	die	
Kirche	von	Petrindu	von	1612.

Photo credits: George Ciupag

Photo credits: George Ciupag
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Das	 Museum	 be�indet	 sich	 im	 Bánffy-Palast,	 der	 zwischen	 1774	 und	 1785	 als	
Privatresidenz	des	Gouverneurs	von	Siebenbürgen,	Graf	Georg	Bánffy,	von	dem	deutschen	
Architekten	 Johann	Eberhard	Blaumann	 erbaut	wurde.	Das	Kunstmuseum	Cluj-Napoca	
umfasst	über	13.000	wertvolle	Kunststücke	der	rumänischen	und	universellen	Kunst	(15.	-
21.	Jahrhundert),	bestehend	aus	Gemälden,	Skulpturen,	gra�ische	Kunst,	dekorative	Kunst	
und	dem	dokumentarischem	Fonds.

Die	Sammlung	Apothekengeschichte	 	be�indet	sich	in	der	ältesten	Apotheke	von	Cluj,	vom	
16.	Jahrhundert.	Das	1954	eröffnete	Museum	lässt	die	Atmosphäre	und	Struktur	der	alten	
Apotheken	wieder	au�leben	und	beinhaltet	eine	Vielzahl	von	Exponaten:	Möbelstücke	aus	den	
17.	-	19.	Jahrhunderten,	alte	pharmazeutische	Geräte,	Traktate,	pharmazeutische	Rezepte	und	
Diplome,	 das	berühmte	Mumienpulver,	 das	 als	Allheilmittel	 gegen	 seines	Gewicht	 in	Gold	
verkauft	wurde,	aber	auch	bizarre	Produkte	tierischen	Ursprungs	oder	handbemalte	Flaschen,	
in	denen	das	Elixier	der	Liebe	verkauft	wurde.	Die	barocke	Malerei	an	der	Decke	des	Hauses	ist	
eines	der	wenigen	noch	erhaltenen	Beispielen	der	profanen	Malerei	aus	Siebenbürgen.

Kunstmuseum	Cluj-Napoca
	Unirii-Platz,	30,	Cluj-Napoca

Sammlung	Apothekengeschichte
	Unirii	Platz,	28,	Cluj-Napoca



Nationales	Geschichtsmuseum	von	Transsylvanien/Siebenbürgen
	Constantin	Daicoviciu	Straße,	2,	Cluj-Napoca

Das	wertvolle	Erbe	des	Museums	umfasst	mehr	als	450.000	Objekte,	welche	die	Geschichte	und	
Kultur	von	Siebenbürgen	(Transsylvanien)	von	der	Vorgeschichte	bis	heute	 illustrieren.	Es	 ist	 in	9	
repräsentativen	 Sammlungen	 organisiert,	 darunter:	 "Die	 A�gyptische	 Sammlung"	 (die	 als	 sehr	
interessant	betrachtet	wird	dank	des	Zentralexponats,	eine	Mumie	des	ptolemäischen	Zeitalters),	die	
Sammlung	„Dakische	Geschichte"	mit	ihrer	Ausstellung	von	Werkzeugen,	Waffen	und	Artefakten	aus	
der	vorrömische	Dakien,	aber	auch	viele	importierte	Stücke	oder	die	Sammlung	"Römische	Geschichte"	
welche	das	tägliche,	religiöse	und	künstlerische	Leben	als	auch	die	Bestattungspraktiken	der	römischen	
Dakien	illustriert.
Die	Sammlung	„Mittelalterliche	

und	moderne	Geschichte"	spiegelt	
die	 Geschichte	 und	 Kultur	 des	
multiethnischen	 und	 multi-
konfessionellen	 siebenbürgischen	
Raumes	 von	 den	 9.	 Jahrhundert	
bis	zu	den	ersten	Jahrzehnten	des	
20.	 Jahrhunderts,	 die	 Sammlung	
„Zeitgenössische	 Geschichte“	
spiegelt	 die	 sehr	 dramatischen	
Momente	 der	 Siebenbürgischen	
Gesellschaft	 im	 20.	 Jahrhundert	
und	das	„Numismatische	(Münz)	
Kabinett“	 umfasst	 mehr	 als	
100.000	Stücke	(mehr	als	80%	als	
Schatzkammer–Gegenstände		
eingestuft). Photo credits: MNIT Cluj
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Die	Anfänge	des	Museums	gehen	auf	das	Jahr	1924	zurück,	zu	den	Zeiten	des	Bischofs	Nicolae	

Ivan,	der	Gründer	der	Orthodoxen	Kathedrale	von	Cluj-Napoca	(Klausenburg)	war.	Es	be�indet	

sich	derzeit	im	Untergeschoss	der	orthodoxen	Kathedrale	und	wurde	im	Laufe	des	Jahres	2011	

neu	organisiert.	Eine	der	wertvollsten	ausgestellten	Ikonen	ist	die	der	Jungfrau	Maria	mit	dem	

Jesuskind,	die	um	1699	von	dem	berühmten	Ikonenmaler	Luca	von	Iclod	gemalt	wurde.

Museum	der	Metropolischen	Kirche	von	Cluj
	Avram	Iancu	Platz,	18,	Cluj-Napoca

Das	Museum	der	Universität	von	Cluj	wurde	
im	 Jahr	 2001	 gegründet.	 Die	 Sammlungen	
umfassen	 mehr	 als	 750	 Originalstücke	 und	
F a k s i m i l e 	 ( S t u d e n t e n b ü c h e r ,	
Universitätslehrbücher, 	 verschiedene	
wissenschaftliche	 Instrumente,	 Medaillen	
usw.).	Mit	deren	Hilfe	wird	die	Geschichte	und	
Tätigkeit	 der	 Hochschulen,	 Fakultäten	 und	
Universit äten 	 Cluj-Napoca 	 vom	 16.	
Jahrhundert	bis	heute	wiedergegeben.	
Das	Museum	beherbergt	 auch	 eine	 kleine	

technische	Sammlung	mit	alten	Geräten	aus	
den	 Fakultäten	 für	 Physik,	 Chemie	 und	
Biologie,	 die	 im	 Laufe	 der	 Zeit	 in	 der	
angewandten	Forschung	verwendet	wurden.

Museum	der	Babeş–Bolyai	Universität
	Mihail	Kogălniceanu	Straße,	4,	Cluj-Napoca



Botanisches	Museum
	Republicii	Straße,	42,	Cluj-Napoca

Unter	 den	 mehr	 als	
6 . 0 00 	 E xpona t en	
be � i nde t 	 s i ch 	 d i e	
Palmsamen-Sammlung	
mit	 etwa	 180	 Arten,	
u n t e r 	 d e n e n 	 d e r	
"Meistersamen"	 der	
Welt,	 der	 16	 kg	 wiegt.	
Zu	 den	 wertvollsten	
u n d 	 r e i c h s t e n	
S amm l un g en 	 d e s	
L a n d e s , 	 d e s	
Botanischen	 Museums,	
g e h ö r t 	 a u c h 	 d i e	
d e n d r o l o g i s c h e	
S a m m l u n g 	 v o n	
ungefähr	450	Proben.
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Die	 Sammlung	 Edelsteinen	
(etwa	230	Edelsteinen	u	 nd	feine	
Edelsteinen) 	 ist 	 eine 	 der	
Attraktionen	 des	 Museums	 und	
ist	in	der	Originalschaufenster	aus	
dem	19.	 Jahrhundert	 ausgestellt.	
Eine	 der	 Raritätensammlungen	
ist	 die	 Meteorkollektion,	 die	
einzige	 Sammlung	 dieser	 Art	 in	
Rumänien,	die	über	200	Exponate	
aus	aller	Welt	vereinigt.	

Museum	von	Paläontologie	und	Stratigraphie
	Mihail	Kogălniceanu	Straße,	1,	Cluj-Napoca

D i e 	 A r t e n s amm l u n g 	 i s t 	 d i e	
wertvollste	 Sammlung	 und	 enthält	
mehr	 als	 200	 Arten	 von	 fossilen	
P�lanzen	und	Tieren,	von	denen	118	
als	Nationalerbe	registriert	sind.

Museum	für	Mineralogie
	Mihail	Kogălniceanu	Straße,	1,

Cluj-Napoca
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Ein	Mini-Zoo	mit	Plätzen,	
d ie 	 spezie l l 	 f ü r 	 das	
Entwicklung	 kleiner	 Tiere	
in 	 ihrer 	 natürl ichen	
Umwelt	entworfen	wurden.	
Das	Vivarium	hat	etwa	60	
Arten 	 von 	 Reptil ien,	
Fischen,	 Kleinsäugetieren	
und	Vögeln.

Vivarium	
	Clinicilor	Straße,	5-7,	Cluj-Napoca

Das	Museum	ist	in	3	Ausstellungskategorien	unterteilt:	die	eigentliche	Ausstellung,			
mit	einer	großen	Anzahl	von	Wirbeltieren	und	wirbellose	Tierarten,	ausgestellt	um	
eine	natürliche	Umwelt	wieder	zu	geben;	die	wissenschaftliche	Sammlungen,	darunter	
mehr	 als	 300.000	 Tierenexemplaren	 und	 das	 Museumreserve,	 deren	 biologisches	
Material	in	Wechselausstellungen	ausgestellt	wird.	In	der	Grundausstellung	werden	
ebenfalls	Raritäten	oder	verschwundene	Arten	ausgestellt.

Zoologisches	Museum
	Clinicilor	Straße,	5-7,	Cluj-Napoca



Die	 St.	 Michaels-Kirche	 (Sfântul	 Mihail),	 die	 einen	 der	 zentralen	 Plätze	 der	 Stadt	

dominiert	-	der	Unirii-Platz	-	ist	ein	wichtiges	Gebäude	in	siebenbürgischen	gotischen	Stil.	

Der	Bau	der	Kirche	stammt	aus	dem	Jahre	1316,	aus	der	Zeit	von	König	Karl	I.	Robert	von	

Anjou.	 Im	 Jahre	 1400	 erließ	 Papst	 Bonifatius	 IX.	 ein	 Dokument,	 worüber	 er	 alle	

Gemeindemitglieder	in	Europa	aufforderte,	den	Bau	der	St.	Michael	Kirche	zu	unterstützen,	

die	 1442	 fertiggestellt	werden	 sollte.	 Einer	 der	wichtigsten	Ornamente	 der	 Kirche,	 die	

Rahmen	der	Sakristei-Tür	wurde	in	1528	im	Stil	der	Spätrenaissance	realisiert.

Religiöse	Gebäuden

Römisch-katholische	Kirche	"St.	Michael"
	Unirii-Platz,	Cluj-Napoca
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Metropolitan	Orthodoxe	Kathedrale	,,Mariä	Aufnahme	in	den	Himmel”	
	Avram	Iancu	Platz,	Cluj-Napoca

Zwischen	1923	und	1933	wurde	auf	Initiative	des	Bischofs	Nicolae	Ivan	und	mit	Unterstützung	des	
Königlichen	Hauses	von	Rumänien	auf	dem	Avram-Iancu-Platz	die	Bischofskathedrale	errichtet	-	ein	
Monument	 im	byzantinischen	 Stil	mit	 Elementen	des	Brâncoveanu-Stils.	Heute	 be�indet	 sich	 im	
Untergeschoss	der	Kathedrale	ein	Museum,	das	die	Geschichte	der	orthodoxen	Diözesen	im	Gebiet	
von	Cluj	und	die	ikonographische	Kunst	des	14.	Jahrhunderts	und	die	Krypta	der	Hierarchen	umfasst.

Im	Mănăştur	Viertel,	auf	einem	Hügel,	der	im	
Mittelalter	von	der	westlichen	Stadt	dominiert	
wird,	 be�indet	 sich	 die	U� berresten	 einer	 der	
wichtigsten	Institutionen	des	mittelalterlichen	
Siebenbürgens,	 der	 Benediktinerabtei	 Cluj-
Mănăştur.	 Die	 archäologischen	 Forschungen	
die	 in	 diesem	 Gebiet	 durchgeführt	 wurden,	
demonstrieren	die	Existenz	einer	Festung	aus	
dem	9.	Jahrhundert.

Römisch-katholische	Kirche
"Calvaria"

	Mănăştur	Viertel,	Cluj-Napoca



Die	 Kirche	 ist	 ein	 gotisches	 Hallengebäude	 mit	
einem	gotischen	Gewölbensystem,	dessen	wichtigstes	
Kunstwerk	die	Kanzel	aus	dem	17.	Jahrhundert	ist.

Die	Kirche	ist	ein	saalartiges	Gebäude,	
der 	 noch	 Spuren	 von	 gotischen	
Elementen	 aufweist.	 In	 der	 Mitte	 des	
Altars	 be�indet	 sich	 ein	 religiöses	
Gemälde	aus	dem	Jahre	1730,	eine	treue	
Kopie	eines	Gemäldes	das	sich	in	Rom,	in	
der	 Kirche	 Santa	 Maria	 Maggiore	
be�indet.	 Graf	 Sigismund	 Kornisch,	
Gouverneur	von	Siebenbürgen	zwischen	
1713	 und	 1731,	 brachte	 hier	 ein	
eindrucksvolles	 Kruzi�ix,	 das	 als	 das	
wichtigste	Kunstobjekt	in	der	Kirche	gilt.

Calvinistische	Episkopale	Kathedrale
	Mihail	Kogălniceanu	Straße,	21,	Cluj-Napoca

Kirche	des	Franziskanerklosters
	Museumsplatz,	Cluj-Napoca 39
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Griechisch-katholische	Kathedrale	
"Verklärung	Christi"
	Bld.	Eroilor,	Cluj-Napoca

Unitarische	Kathedrale
	Boulevard	21.	Decembrie	1989,	9,	Cluj-Napoca

Piaristenkirche
	Universităţii	Straße,	5,	Cluj-Napoca

Evangelische	Kirche	
	Boulevard	21	Decembrie	1989,	1,	Cluj-Napoca

Zentralfriedhof	von	Cluj-Napoca
	Eingänge:	Avram	Iancu	Straße,	Calea	Turzii



Gärten	und	Parks

Der	Botanische	Garten	 in	 Cluj-Napoca	 erstreckt	
sich	 auf	 einer	 Fläche	 von	 14	 Hektar,	 mit	
verschiedenen	 P�lanzensammlungen,	 die	 etwa	
10.000	Arten	umfassen.	Im	Inneren	des	Botanischen	
Gartens	be�inden	sich	das	Botanische	 Institut,	das	
Botanische	Museum	und	das	Universitätsherbarium,	
das	655.000	Herbariumbögen	mit	P�lanzen	aus	der	
ganzen	Welt	beherbergt.

Botanischer	Garten	"Alexandru	Borza"
	Republicii	Straße,	42,	Cluj-Napoca
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Zentralpark	"Simion	Bărnuţiu"

Der	zentrale	Park,	unter	den	Bewohnern	auch	
als	 Großpark	 bekannt,	 ist	 seit	 1830	 für	 die	
O� ffentlichkeit	zugänglich.	Das	Kasinogebäude	und	
der	See	sind	die	Hauptattraktionen,	und	alle,	die	
die	 Schwelle	 überschreiten,	 können	 von	 seinen	
verschiedenen	Erholungsmöglichkeiten	genießen.

Die	Zitadelle	ist	der	Ort	mit	dem	schönsten	Panorama	von	Cluj-Napoca	und	ein	
wichtiger	Aussichtspunkt.	Es	liegt	auf	einer	Höhe	von	405	Metern.	Es	sieht	wie	eine	
Hochebene	 aus,	 wo	 im	 18.	 Jahrhundert	 die	 Habsburger	 die	 erste	 Vauban-Art	
Befestigungsanlage	in	Siebenbürgen	errichtet	haben.	

Photo credits: Visit Cluj

Photo credits: Visit Cluj

Park	"Cetăţuia"	(Zitadelle)

Photo credits: Visit Cluj



Das	Haus	von	Matthias	Corvinus	ist	das	einzige	
Anwesen	 aus	 dem	 15.	 Jahrhundert,	 das	 in	 der	
ursprünglichen	Form	noch	zu	�inden	ist.	Es	handelt	
sich	 um	 ein	 gotisches	 Gebäude,	 das	 durch	 die	
Verschmelzung	 von	 drei	 Häusern	 entstanden	 ist.	
Der	 Tradition	 nach	 wurde	 Matthias,	 König	 von	
Ungarn,	der	jüngste	Sohn	von	Iancu	von	Hunedoara	
(Johann	Hunyadi),	in	diesem	Haus	geboren.

Die	 Schneider-Bastei	 oder	 -turm	 gehört	
dem	 zweiten	 Mauern-	 und	 Festungssystem	
der	 Stadt,	 erbaut	 vom	 15.	 bis	 zum	 17.	
Jahrhundert. 	 Die 	 erste 	 urkundliche	
Erwähnung	stammt	aus	dem	15.	Jahrhundert,	
aus	der	Zeit	des	ungarischen	Königs	Mathias	
Corvinus.	Dieser	Turm	wurde	nach	der	Gilde	
der	Schneider	benannt,	die	verp�lichtet	war,	
die	Bastei	zu	erhalten	und	die	Stadt	in	jenem	
Punkt	 zu	 bewachen.	 Sie	 ist	 die	 einzige	
verbliebene	Bastei	der	Festung.

Haus	von	Matthias	Corvinus
	Matei	Corvin	Straße,	6,	Cluj-Napoca

Schneider-Bastei	
	Baba	Novac	Straße,	Cluj-Napoca 43

Andere	Touristenattraktionen
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Das	 Cluj	 Arena	 Stadion	 wurde	 2011	 eingeweiht	 und	 gilt	 als	 Stadion	 der	 UEFA	 Elite	
Kategorie	mit	einer	Kapazität	von	ca.	30.000	Sitzplätzen.

Mit	einer	Gesamt�läche	von	38.410	Quadratmetern	und	einer	Kapazität	von	bis	zu	10.000	
Sitzplätzen	beherbergt	die	Bt	Arena	Sportwettkämpfe,	Kultur-	und	Firmenveranstaltungen	
sowie	 Konferenzen,	 Konzerte,	 Job-,	 Universitäten-	 und	 Ferienmessen.	 Es	 wurde	 auf	 5	
Ebenen	gebaut,	mit	dem	einzigen	Video-Cube	des	Landes	mit	vier	großen	Bildschirmen,	
welche	Voll-HD-Bilder	auch	während	den	Veranstaltungen	übertragen.

Cluj	Arena	Stadion
	Stadionului	Allee,	2,	Cluj-Napoca

Polyvalente	Halle	BT	Arena
	Uzinei	Electrice	Straße,	Cluj-Napoca



GROSSVERANSTALTUNGEN

AUGUST	-	Smida	Jazz	Festival,	SmidaAUGUST	-	Smida	Jazz	Festival,	SmidaAUGUST	-	Smida	Jazz	Festival,	Smida

AUGUST	-	Untold	Festival,	Cluj-NapocaAUGUST	-	Untold	Festival,	Cluj-NapocaAUGUST	-	Untold	Festival,	Cluj-Napoca

AUGUST	 	Ungarische	KulturtagenAUGUST	 	Ungarische	Kulturtagen--
von	Cluj-Napocavon	Cluj-Napoca
AUGUST	 	Ungarische	Kulturtagen-
von	Cluj-Napoca

JULI	-	Street	Food	Festival,	Cluj-NapocaJULI	-	Street	Food	Festival,	Cluj-NapocaJULI	-	Street	Food	Festival,	Cluj-Napoca

JUNI	-	Transilvania	InternationalJUNI	-	Transilvania	International
Film	Festival	TIFF,	Cluj-NapocaFilm	Festival	TIFF,	Cluj-Napoca
JUNI	-	Transilvania	International
Film	Festival	TIFF,	Cluj-Napoca
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Lassen Sie sich von einem multikulturellen und aufbrausenden Ort erobern, wo immer 
etwas passiert! In dem Cluj Kreis werden Sie bestimmt eine Veranstaltung finden, an 
der Sie teilnehmen möchten!
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JUNI	-	Jazz	in	The	Park	Festival,	Cluj-NapocaJUNI	-	Jazz	in	The	Park	Festival,	Cluj-NapocaJUNI	-	Jazz	in	The	Park	Festival,	Cluj-Napoca MAI	-	Tagen	der	Stadt	Cluj-NapocaMAI	-	Tagen	der	Stadt	Cluj-NapocaMAI	-	Tagen	der	Stadt	Cluj-Napoca

OKTOBER	–	Herbstmarkt	von	Negreni,OKTOBER	–	Herbstmarkt	von	Negreni,
Gemeinde	NegreniGemeinde	Negreni

OKTOBER	–	Herbstmarkt	von	Negreni,
Gemeinde	Negreni OKTOBER	–	Musikherbst	von	Cluj-NapocaOKTOBER	–	Musikherbst	von	Cluj-NapocaOKTOBER	–	Musikherbst	von	Cluj-Napoca

JULI	-	Electric	Castle	Festival,	BonţidaJULI	-	Electric	Castle	Festival,	BonţidaJULI	-	Electric	Castle	Festival,	Bonţida



NÜTZLICHE	INFORMATIONEN
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Notrufnummern
ź 	Polizei,	Feuerwehr,	Krankenwagen,	Salvamont	(Bergrettung)	Cluj	112
ź 	Salvamont	(Bergrettung)	Vlădeasa	(004)	0725-826.668

Non-Stop	Apotheken	
ź Cynara	
	 Calea	Florești,	75,	Cluj-Napoca
ź Ecofarmacia
	 Timotei	Cipariu	Platz,	15,	Cluj-Napoca
ź Farmadon
	 Boulevard	21	Decembrie	1989,	5,	Sora	Shopping	Center,	Cluj-Napoca
ź Remedium	

Boulevard	21	Decembrie	1989,	131,	Cluj-Napoca
ź Viafarm
	 Mihai	Viteazul	Platz,	Cluj-Napoca	

Notfallstation
ź Kreis-Notfallklinik	Cluj
	 Clinicilor	Straße,	3-5,	Cluj-Napoca

Handelszentren
ź Iulius	Mall
	 Alexandru	Vaida	Voevod	Straße,	53-55,	Cluj-Napoca
ź Vivo!	Cluj-Napoca
	 Avram	Iancu	Straße,	492-500,	Florești
ź Central
	 Regele	Ferdinand	Straße,	22-26,	Cluj-Napoca	
ź Platinia	Shopping	Center
	 Calea	Mănăștur,	2-6,	Cluj-Napoca
ź Sora	Shopping	Center
ź Boulevard	21	Decembrie	1989,	5,	Cluj-Napoca
ź Sigma	Shopping	Center
ź Observatorului	Straße,	109,	Cluj-Napoca

Parcări	
ź Parkplatz	Primărie	(Stadtverwaltung)	–	Lucian	Blaga	Platz,	Cluj-Napoca	
ź Parkplatz	Uniriiplatz	–	Platz	Unirii,	Cluj-Napoca	
ź Parkplatz	Cipariuplatz	-	Platz	Cipariu	,	Cluj-Napoca	
ź Parkplatz	Mărăști	–	Calea	Dorobanţilor,	105,	Cluj-Napoca	
ź Parkplatz	Multipex	Leul	–	Platz	Mihai	Viteazu,	Cluj-Napoca
ź Parking	Cluj	Arena	–	Aleea	Stadionului,	nr.	2,	Cluj-Napoca
ź Parking	BT	Arena	–	Str.	Uzinei	Electrice,	Cluj-Napoca		
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TRANSPORT		

ź Traian	Vuia	Straße,	149,	Cluj-Napoca
	 (004)	0264-307.500
	 www.airportcluj.ro

Internationaler	Flughafen	Avram	Iancu	Cluj

ź Platz	Gării,	1-3,	Cluj-Napoca
	 (004)	0264-433.647
ź www.cfrcalatori.ro

Bahnhof	Cluj-Napoca

ź Giordano	Bruno	Straße,	1-3,	Cluj-Napoca
	 (004)	0264-435.278
ź www.fany.ro

Busbahnhof	Fany	Cluj-Napoca

ź Giordano	Bruno	Straße	Nr.	1-3,	Cluj-Napoca
	 (004)	0264-455.249
ź www.autogarabeta-cluj.ro

Busbahnhof	Beta	Cluj-Napoca

ź 	Boulevard	21	Decembrie	1989,	128-130,	Cluj-Napoca
	 (004)	0264-430.917
	 www.ctpcj.ro

Öffentliches	Verkehrsunternehmen	Cluj-Napoca

ź Cluj-Napoca,	Nova	Taxi
	 (004)	0264–949
ź Cluj-Napoca,	Napoca	Taxi
	 (004)	0264-953
ź Cluj-Napoca,	Diesel	Taxi
	 (004)	0264-946
ź Cluj-Napoca,	Daniel	Taxi
	 (004)	0264-947
ź Cluj-Napoca,	Pritax	Taxi
	 (004)	0264-942
ź Cluj-Napoca,	Terra&Fan	Taxi
	 (004)	0264-944
ź Cluj-Napoca,	Pro	Rapid	Taxi
	 (004)	0264-948
ź Cluj-Napoca,	Clima&Confort	Taxi
	 (004)	0264-943
ź Cluj-Napoca,	Good	Cab	Taxi
ź (004)	0264-914

Taxi		
ź Turda,	Cantatur	Taxi
ź (004)	0264-945
ź Turda,	Radio	Taxi
	 (004)	0264-966
ź Câmpia	Turzii,	Patri	Taxi
	 (004)	0752-135.465
ź Câmpia	Turzii,	Utu̦	Taxi
	 (004)	0752-135.465
ź Câmpia	Turzii,	Radio	Taxi
	 (004)	0752-101.888
ź Dej,	Taxi	Marovi
	 (004)	0264-206.000
ź Gherla,	Travel	Taxi
	 (004)	0264-215.666
ź Florești,	Plus	Taxi
	 (004)	0756-609.060

ź Căii	Ferate	Straße,	Cluj-Napoca
	 (004)	0748-402.831

Busbahnhof	Sens-Vest	Cluj-Napoca


